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Frühgesc hic htlic he Hoc hwa sserereign isse

Ausgabe vom 10.12.2015

Thematische Grundlagen
Geologisc he Üb ersic htska rte von  N iedersa c hsen  un d Brem en  1: 500 000 (GÜK500), 2000

Topographische Grundlage
Quelle: Digita le T opogra phisc he Ka rte 1: 500 000 (DT K500),
© GeoBa sis-DE / BKG 2015 (www.b kg.b un d.de)

Da s geodätisc he Bezugssystem  der Ka rte ist da s Europäisc he T errestrisc he Referen zsystem
1989 (ET RS 89), da s die U n iversa le T ra n sversa le Merc a tora b b ildun g (U T M-Ab b ildun g) 
zur Da rstellun g n utzt. Am  in n eren  Ka rten ra n d des Ka rten ra hm en s sin d die U T M-Koordin a ten  
der Z on e 32 b ezogen  a uf ET RS 89/W GS 84 a ls Ost- un d N ordwert in  Kilom etern  a n gegeb en . 
In  den  vier Ec ken  des Ka rten ra hm en s stehen  die geogra phisc hen  Koordin a ten  un ter An ga b e 
der geogr. L än ge (östl. von  Green wic h) un d Breite im  Bezugssystem  der Ka rte. Z usätzlic h 
sin d b ei der T K25 a m  äuß eren  Ra n d des Ka rten ra hm en s die Ga uß -Krüger-Koordin a ten  
b ezogen  a uf da s Potsda m -Da tum  a ls Rec hts- un d Hoc hwert in  Kilom eter (b la u) ein getra gen .
Da s Fa c hthem a  wird grun dsätzlic h a uf der a ktuellsten  T opogra phie da rgestellt.
Diese ka n n  von  der dem  T hem a  zu Grun de liegen den  T opogra phie a b weic hen .
Da durc h ka n n  es zu Pa ssun gen a uigkeiten  kom m en . 

Kartenerstellung:  Refera t Digita le Ka rtogra phie, 3D-Modellierun g (L 2.6)
Kontakt: L a n desa m t für Bergb a u, En ergie un d Geologie (L BEG)

Geologisc her Dien st für N iedersa c hsen
S tilleweg 2
30655 Ha n n over
 
Fon : +49(0)511/ 643-3602
Fa x: +49(0)511/ 643-533602
In tern et:  www.lb eg.n iedersa c hsen .de

Diese Karte ist eine automatisch erstellte Plotausgabe des digitalen Datensatzes.
Eine Vervielfältigung dieses Ausdruckes ist nur mit Erlaubnis des LBEG gestattet. 
Als Vervielfältigung gelten z.B. Nachdruck, Fotokopie, Mikroverfilmung, Digitalisierung, 
Scannen sowie Speicherung auf Datenträgern.

Erläuterungen zur Karte
Die Üb ersic htska rte "Frühgesc hic htlic he Hoc hwa sserereign isse in  N iedersa c hsen “ (GFH500)
ist ein e a us dem  digita len  Da ten sa tz der Geologisc hen  Ka rte von  N iedersa c hsen  1: 500 000 
(GÜK500) a b geleitete Auswertun gska rte. U n ter Berüc ksic htigun g von  Alter, Besc ha ffen heit 
un d En tstehun gsa rt geologisc her S c hic hten  werden  in  dieser Ka rte Fläc hen  a usgewiesen , 
die in  jün gerer geologisc her Verga n gen heit, d.h. in  den  hier a ls frühgesc hic htlic h letzten  
11.500 Ja hren , von  Üb erflutun gen  durc h Flusshoc hwässer b zw. S turm fluten  b etroffen  wa ren . 
Diese Geb iete sin d a us geologisc her S ic ht a uc h in  Z ukun ft poten ziell üb erflutun gsgefährdet, 
da  sic h der n a türlic he W a sserha usha lt (z. B. N iedersc hla g, ob erirdisc her Ab fluss) n ic ht 
wesen tlic h geän dert ha t. Da  die frühgesc hic htlic hen  Hoc hwa sserereign isse ga n z üb er-
wiegen d in  Z eiten  vor m en sc hlic hen  Ein griffen  in  die L a n dsc ha ft (z. B. wa sserb a ulic he 
S c hutzm a ß n a hm en  wie Deic he un d Däm m e, Prozesse der L a n dgewin n un g) sta ttfa n den , 
werden  dera rtige heute existieren de S c hutzm a ß n a hm en  in  der Ka rte n ic ht b erüc ksic htigt. 
Die frühgesc hic htlic hen  Hoc hwa ssera b la gerun gen  verm itteln  da her ein en  Ein druc k, wie 
tief a uc h heute Üb erflutun gsereign isse b eim  Versa gen  von  S c hutzm a ß n a hm en  (z.B. Deic h-
b ruc h) in  da s Hin terla n d ein drin gen  kön n en .
In  der Ka rte wird zwisc hen  „fläc hen dec ken d verb reitete Ab la gerun gen  frühgesc hic htlic her 
Hoc hwa sserereign isse“ (Gefährdun gsstufe 1) un d „in  T eilb ereic hen , z. B. in  tieferliegen den  
Bereic hen  verb reitete Ab la gerun gen  frühgesc hic htlic her Hoc hwa sserereign isse“ 
(Gefährdun gsstufe 2) un tersc hieden . 
In  Geb ieten  m it Gefährdun gsstufe 1 sin d fläc hen dec ken de Ab la gerun gen  verb reitet, die b ei
frühgesc hic htlic hen  Hoc hwa sserereign issen  a b gesetzt wurden , z.B. Auea b la gerun gen  in  
Flusstälern  oder Meeres- un d Bra c kwa ssera b la gerun gen  im  Küsten ra um . Versa gen  even -
tuell vorha n den e S c hutzm a ß n a hm en  in  diesen  Geb ieten , ist m it hoher W a hrsc hein lic hkeit 
m it Üb erflutun gen  zu rec hn en .
Die Geb iete der Gefährdun gsstufe 2 liegen  in  der Regel höher a ls jen e der Gefährdun gs-
stufe 1. In  T eilb ereic hen  fin den  sic h a b er a uc h hier, zum  T eil klein fläc hig, frühgesc hic htlic he 
Hoc hwa ssera b la gerun gen . Ein e Üb erflutun gsgefährdun g ka n n  da her a uc h für die Z ukun ft 
n ic ht grun dsätzlic h a usgesc hlossen  werden . Im  Ein zelfa ll ist die loka le geologisc he 
S itua tion  zu b ewerten .
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Gefährdungsstufe

Geb iete m it fläc hen dec ken d n a c hgewiesen er Verb reitun g von  Üb erflutun gs-
a b la gerun gen  a us frühgesc hic htlic hen  Z eiten  (Gefährdun gsstufe 1)
Geb iete m it lüc ken ha ft n a c hgewiesen er Verb reitun g von  Üb erflutun gs-
a b la gerun gen  a us frühgesc hic htlic hen  Z eiten  (Gefährdun gsstufe 2)

Kein e Hin weise a uf frühgesc hic htlic he Üb erflutun gsereign isse

Linientypen
Geologisc he Gren ze

Gewässergren ze, Küsten lin ie

L a n desgren ze

Bun desgren ze


